„<...> – im Klartext gebracht“ 
versus:
Das „Schillern-Lassen“ von Aussagen, Vorstellungen, Tun
– Ein Randphänomen der »Kognischen Optik« –

-----

„Was alles lässt sich: <damit / ...> denn meinen?“

========================================================================

– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«®  -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Kognitiver Prozess --> Phänomene --> Uneindeutigkeit
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/box/schillern.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Wortfeld: 
Normalsprache; Exposition; Kategorien; Aufreißer-Technik; klartextartig; Sinn; ominös; Fehlende Eindeutigkeit; Ungenaue Abgrenzung; Umkreis / „Halo“; Kognitive Großzügigkeit; fraglich sein; Demonstrative Abwesenheit; schimmern & schillern (können); glitzern im »Kognischen Raum«; kognitiv wabern; vibrieren (vor Spannung / Lachen / …); mehr dazu wissen wollen; Kontingenz; Die Bedeutung erst einkreisen (müssen); Paradoxien; Die (dort / bisher) angebotenen ‚Kognischen Stützstellen‘; „Weiteres Material benötigt!“; Jeweilige „Vagheit“ bzw. „Präzision“; explizit; (un)-vollständig; Fehlermarge / Fehler​diskussion; Der momentane Geltungsbereich; dessen Variationsmöglichkeiten; <...> „im Fluss der Ideen“ versus: „immer ein und dieselbe Bedeutung“; Analyse-Schwäche; Denkfaulheit; Täuschung; Begriffe; „Separate Substanz“; „Schicksal“; „Ewigkeit“; „...“; ...
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \Die „Verbale Sprache“ – ein besonders vielseitiger ‚Wissensträgertyp‘; \„verstehen“ – als kognitive Leistung; \zum (freien) ‚Behauptungswesen‘; \zur (so unterschiedlichen) ‚Ansteuerbarkeit der Dinge‘ – im »Kognischen Raum«; \Das ‚Guckloch‘-Paradigma der KOGNIK: unser aller gemeinsames Los + Kognitives Handicap; \„Eindeutigkeit“ versus: „Verwacklung“ – im »Kognischen Raum«; \zur ‚An sich‘-Projizierbarkeit der Dinge; \Phänomen + Fallstrick: ‚Möbiussche Verdrehung der Dinge‘ im »Kognischen Raum«; \Beispiel: Der Mensch „an sich“; \„paradox sein“ / zum Paradox gemacht werden; \Sehnsucht nach „Gewissheit“; \‚Nebelwerferei‘ – im »Kognischen Raum«; \„Täuschbarkeit“ + „Selbsttäuschung“; \„Unmögliche Objekte“ – als solche; \„wolkig“ sein / bleiben (können) – als Merkmal; \„Terminologie“-Arbeit – als solche; \Der – jeweils angebotene / gemutmaßte / variierte – ‚Kognitive Fingerabdruck‘; \Das  „Schrumpffolien“-Szenario der KOGNIK; \„Triangulation“ im »Kognischen Raum«; \Das – generelle – ‚Spiel‘-Paradigma + all seine so unterschiedlichen Spielwiesen; \Die Palette der ‚W-Fragbarkeiten‘; \Ersehnte „Klärung“ – oft erst im Zuge der anschließenden ‚Kognitive Reiseroute‘ erfolgend; \Die Option: ‚Trojanischen Einschleusung‘ von „Richtigkeits- / Falsch- / Neben- / Fantasie-Aspekten‘; \(Nicht)-„Standardisie​rung“; \...; \...
Systemische Grafik und Beispiele: \„Illusion“ – (oder nicht?); \„Trickbild“; \Die Arbeit „an der vordersten Front“; \„Zwerg“-Explikation & ‚Kognitive Platsche‘; \als extra „Abgrenzungs“-Problem; \„Heidegger; & Co.“; \Philosophisch „Substanz“ sein; \...; \...
Literatur:
... 

=======================================================================================
Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Um Behauptungen wie
„Barnabas kam auf dem Seeweg in die Familie.“

Derart ominös 
lässt Isabel Allende ihren Roman: „Das Geisterhaus“ 
beginnen.

– [\...; \...] 

*****

§…§
*****

....

– [\...]

*****

Weiterungen zum Thema
\zum ‚Knoten im LÖSUNGS-Netz‘:
 „Schillern (können) im Kognischen Raum“
als Phänomen
· ...
– [\...; \...] 
*****

In eigener Sache
· ...
– [\...; \...] 
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